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PRESSEINFORMATION 

 
 

„Elektrosicherheit bei Überflutungen“ 

Die Initiative Elektro+ gibt hilfreiche Tipps für das richtige Verhalten bei 

Wassereinbrüchen 

 

Die aktuelle Wetterlage führt nicht nur in hochwassergefährdeten Gebieten zu 

Überschwemmungen, auch in anderen Regionen laufen immer öfter Keller oder 

Erdgeschosse voll Wasser. Doch nicht nur starke Regenfälle und Dauerregen, sondern 

auch Wasserrohrbrüche können überflutete Räume zur Folge haben. Befinden sich in 

diesen Räumen elektrische Anlagen ist äußerste Vorsicht geboten. Denn neben 

Schäden am Gebäude kann das Wasser auch die Elektroinstallation in Mitleidenschaft 

ziehen. Aus diesem Grund sollte unbedingt ein Fachbetrieb zur Reaktivierung der 

elektrischen Anlage hinzugezogen werden. 

 

Was in puncto Elektrosicherheit nach einer Überflutung genau zu beachten ist, hat die 

Initiative Elektro+ in zwei Informationsblättern zusammengestellt. Diese richten sich zum 

einen an Betreiber einer elektrischen Anlage, die zunächst Ruhe bewahren sollten, zum 

anderen an Elektrofachkräfte, die die Überprüfung, Reparatur und 

Wiederinbetriebnahme der Elektroinstallation vornehmen sollten. 

 

   kostenlosen Download unter www.elektro-

  

 

 

Beide Infoblätter stehen 
plus.com/downloads bereit.
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